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Persönliche Schutzausrüstung – Korrektionsschutzbrillen  

(Kombination aus Schutz- und persönlicher Korrektionsbrille) 

Zum Schutz der Augen müssen in vielen Arbeitsbereichen Schutzbrillen getragen werden. 
Beschäftigten, die eine Sehkorrektur benötigen, stehen Korbbrillen zum Tragen über der 
persönlichen Brille zur Verfügung. Diese Kombination aus Brille und Korbbrille verursacht 
bei den Beschäftigten jedoch häufig zusätzliche Gefährdungen z. B. durch Beschlagen der 
Brillengläser, Doppelbilder oder unangenehme Spiegelungen. Als Folge verzichten leider 
viele Beschäftigte auf das Tragen einer Schutzbrille. Deshalb stellt die TU Darmstadt den 
fehlsichtigen Beschäftigten Korrektionsschutzbrillen zur Verfügung.  

Im Rahmen eines „Schutzbrillentages“ können sich TU-Beschäftigte von Mitarbeitern des 
Schutzbrillenherstellers Infield Safety GmbH und der medical airport service GmbH bei der 
Beschaffung dieser Korrektionsschutzbrillen beraten lassen und diese direkt von der Firma 
Infield Safety GmbH beziehen. Infield fertigt die Korrektionsschutzbrillen nach den speziel-
len Schutzanforderungen eines jeden Arbeitsplatzes/der jeweiligen Tätigkeit unter Berück-
sichtigung der erforderlichen individuellen optischen Korrektionseigenschaften an.  

Wie wird eine Korrektionsschutzbrille beantragt? 
 

• Die Verordnung über die Notwendigkeit einer Arbeitsschutzbrille mit korrigierenden Glä-

sern wird von den TU-Betriebsärzten im Rahmen einer betrieblichen Vorsorgeuntersu-

chung ausgestellt. Einen Termin für diese Vorsorgeuntersuchung können Sie bei der  

medical airport service GmbH, Telefon 16-2575, vereinbaren. 

 

• Mit der betriebsärztlichen Verordnung melden Sie sich im Dezernat IV A, Frau Heiserer, 

Telefon 16-3631, für die Teilnahme am  „Schutzbrillentag“ an. Zu diesem Termin bringen 

Sie bitte Ihren aktuellen Brillenpass mit, die letzte Dioptrien-Messung darf nicht länger 

als 12 Monate zurückliegen. Bei einem ausführlichen Gespräch mit einem Mitarbeiter der 

Firma Infield Safety GmbH wird festgelegt, welchen persönlichen und schutztechnischen 

Anforderungen Ihre neue Korrektionsschutzbrille gerecht werden muss. 

 

• Infield sendet die fertigen Brillen an die Abteilung IV A als zentrale Koordinierungsstelle. 

Die Brille wird Ihnen anschließend per Hauspost zugestellt. Die Rechnung reichen Sie 

wie üblich beim Dezernat III ein. 

 

 

Reklamationen der Korrektionsschutzbrille richten Sie bitte direkt an die Abteilung IV A, 

Frau Heiserer. 

 

 
 


